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Vorschlag

gemäß der Geschäftsordnung

CDU-Fraktion / Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Nr.: A 21/0927-01

Status: öffentlich

Datum: 17.11.2021

Sicherheitsbericht "Innenstadt"

Vorschlag der Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen

Beratungsfolge:
Gremium : Datum: Status: Zuständigkeit:

BSO 25.11.2021 Ö Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen und CDU schlagen vor:

1. Die Tagesordnung wird um den Punkt „Sicherheitsbericht Innenstadt“ erweitert.

2. Die Verwaltung wird gebeten, hierzu einen Sachstandsbericht abzugeben, der die 
ordnungs- und sicherheitspolitischen Aktivitäten des Kommunalen Ordnungsdienstes und 
der Polizei vor allem seit der Sondersitzung des BSO am 12.05. d.J. zum Thema 
„Sicherheitslage rund um die Haltestelle Stadtmitte“ darstellen soll.
Es wird darum gebeten, in diesem Sicherheitsbericht „Innenstadt“ über den Umfang der 
verstärkten Präsenz des KOD und der Polizei, die Arbeit der Stadtwache am Rathaus, die 
Einsatzmöglichkeiten der Videoüberwachung in der Innenstadt sowie den Ausbau der 
Notruf- und Infosäulen an Haltestellen in der Innenstadt zu informieren.

Sachverhalt:
Aufgrund der in den Mülheimer Medien berichteten Polizeieinsätze Ende April d.J. im Bereich 
der Haltestelle „Stadtmitte“ ist auf Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und CDU 
zu einer Sondersitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten, Sicherheit und 
Ordnung (BSO) am 12.05. d.J. eingeladen worden. In dieser Ausschusssitzung sind von 
Vertretern des Ordnungsamtes, der Polzei, Ruhrbahn und des Sozialamtes die Ereignisse 
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rund um die Haltestelle Stadtmitte beleuchtet und bewertet worden. In der Diskussion sind 
verschiedene Sicherheitsmaßnahmen in der Innenstadt (z.b. Installation von Notrufsäulen 
an den Haltestellen, Videoüberwachung) auch im Hinblick auf Vermeidung ähnlicher Vorfälle 
und der Entwicklung von Kriminalitäts-Schwerpunkten in der Innenstadt erörtert worden. 
Nach über einem halben Jahr bestehen nach Auffassung der Antrag stellenden Fraktionen 
die Gelegenheit und der Anlass, einen aktualisierten Sicherheitsbericht „Innenstadt“ im 
zuständigen Ratsausschuss – mit dem aktuellen Stand der Umsetzung verschiedener 
Initiativen - zu erhalten und zu erörtern.

Christina Küsters                        Tim Giesbert
CDU-Fraktionsvorsitzende            Fraktionsvorsitzender
                                                 Bündnis 90/Die Grünen

Max Oesterwind                           Niels Rose
Ausschusssprecher                       Ausschusssprecher
CDU-Fraktion                               Fraktion Bündnis 90/Die Grünen


